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Rückblick, Dank und ein Neubeginn

Wenn ihr diese Ausgabe des KOMETEN-
KURIER in Händen haltet, hat das neue 
Jahr bereits begonnen und die besinnliche 
Weihnachtszeit liegt hinter uns. In vielen 
Vereinen und auch bei uns steht die 
Jahreshauptversammlung an – eine 
wertvolle Gelegenheit, das vergangene 
Jahr zu reflektieren und den Blick nach 
vorne zu richten.

2024 war für unseren Verein ein 
außergewöhnliches Jahr. Sportlich durften 
wir beeindruckende Erfolge feiern: 
Unsere drei Fußball-Herrenmannschaften 
triumphierten jeweils in ihrer Klasse – 
ein seltener und mitreißender Erfolg. 
Die 1. Herrenmannschaft krönte dieses 
sportliche Glanzjahr zusätzlich mit dem 
Gewinn des Kreispokals. Auch unser 
Nachwuchs glänzte: Die U11 wurde 
ohne Punktverlust Meister ihrer Klasse, 
und die U17 erkämpfte sich ebenfalls 
den Kreispokal. Diese Erfolge sind das 
Resultat von unvergleichlichem Teamgeist, 
leidenschaftlicher Trainingsarbeit und 
der tatkräftigen Unterstützung vieler 
engagierter Ehrenamtlicher.

Nicht minder beachtlich war der Erfolg 
unserer 1. Tischtennis-Herrenmannschaft, 

die im Kreispokal den obersten Podestplatz 
erklomm. Auch in anderen Sparten 
erzielten wir beachtliche Ergebnisse – ein 
imponierender Beweis für die Vielseitigkeit 
und Lebendigkeit unseres Vereinslebens.

Gemeinschaftliche Stärke
Die Basis für diese Errungenschaften 
liegt jedoch weit über dem Sportlichen 
hinaus. Unsere fleißigen Helferinnen und 
Helfer investierten auch 2024 zahllose 
Stunden, um unsere Sportanlagen zu 
verschönern und weiterzuentwickeln. Sei 
es der Frühjahrsputz der Tennisanlage, 
die wöchentliche Pflege des Dorfplatzes, 
der Aktionstag „Pennigbüttel räumt auf“ 
oder der Bau der neuen Flutlichtanlage 
– überall wurde beherzt angepackt. 
Diese kollektiven Einsätze haben nicht 
nur unseren Verein bereichert, sondern 
auch den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinschaft nachhaltig gestärkt.

Ein besonderes Highlight war der PSD-
Cup im August. Das lebendige Treiben mit 
Hunderten von jungen Spielerinnen und 
Spielern der U8 bis U13 war ein echter 
Publikumsmagnet, professionell organisiert 
und mit Herzblut durchgeführt. Ebenso 
bemerkenswert der erstmalig auf unserer 
Anlage veranstaltete Mo(o)rgenlauf. Mehr 
als 100 Teilnehmende, vom aufgeweckten 
Kleinkind bis zum vitalen 80-Jährigen, 
meisterten die Strecke – ein inspirierendes 
Fest für die ganze Familie, das Sport und 
Gemeinschaft in bester Harmonie vereinte.

Ein persönlicher Abschied
Für mich persönlich markiert 2024 
einen bedeutenden Wendepunkt. Nach 
sieben intensiven Jahren als euer erster 
Vorsitzender habe ich entschieden, mein 
Amt in andere Hände zu legen. Diese 
Jahre waren geprägt von umfangreicher 
Arbeit, herausfordernden Momenten wie 
der Corona-Pandemie und unvergesslichen 
Erfolgen, die wir gemeinsam erreicht 
haben. Doch die Veränderungen der Zeit 

sind spürbar: Viele Menschen ziehen 
sich verstärkt ins Private zurück, und die 
Bereitschaft, ehrenamtliche Verantwortung 
zu übernehmen, schwindet. Leider blieb es 
uns bisher verwehrt, eine Nachfolge für 
mein Amt zu finden – eine Aufgabe, die 
mit Entschlossenheit von allen angegangen 
werden muss. Macht Vorschläge oder 
traut euch selbst. Gerne stehe ich zur 
Unterstützung bereit.

Die Erneuerung des Vorstandes mit 
frischen Impulsen und neuen Ideen ist 
entscheidend für die zukunftsorientierte 
Weiterentwicklung unseres Vereins. Ein 
einfaches „weiter so“ reicht nicht aus. Ich 
habe mein Amt mit Stolz und Überzeugung 
ausgefüllt, doch nun ist es an der Zeit, 
Raum für neue Innovationen zu geben.

Danke für die gemeinsame Zeit
Zum Abschluss möchte ich mich herzlich bei 
allen bedanken, die mich in diesen Jahren 
unterstützt haben: meinen engagierten 
Vorstandskolleginnen und -kollegen, den 
unermüdlichen Ehrenamtlichen und allen 
treuen Mitgliedern. Eure Tatkraft, eure 
Ideenvielfalt und eure Solidarität haben 
diese Zeit für mich bereichert. Gemeinsam 
haben wir Großartiges erreicht, und 
ich bin zuversichtlich, dass unser Verein 
weiterhin auf einer starken Gemeinschaft 
aufbauen wird.

Es war mir eine Ehre und Freude, euch 
als erster Vorsitzender zu begleiten. Mit 
großer Dankbarkeit blicke ich zurück 
und wünsche dem Verein für die Zukunft 
weiterhin leuchtende Erfolge. Bleibt 
dynamisch, bleibt entschlossen – und vor 
allem: Bleibt den KOMETEN treu.

Euer
Martin Wagener

Martin Wagener -1. Vorsitzender
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Einladung zur Jahreshauptversammlung Abgrillen der Dienstagsarbeitsgruppe

Freitag, den 21. Februar 2025, um 19.30 Uhr im Vereinsheim SV „KOMET“ Pennigbüttel e.V.  

Tagesordnung

1.	 Eröffnung   

2. 	 Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder   

3. 	 Genehmigung der Tagesordnung   

4. 	 Genehmigung der Niederschrift über die Jahreshauptversammlung vom 16.02.2024    	
             	 (kann in der Geschäftsstelle  und auf der Homepage eingesehen werden)   

5.  	  Ehrung langjähriger Mitglieder 
  
6. 	 Jahresberichte     	
		  a) 	 1. Vorsitzende(r) 	
		  b) 	 Kassenwart(in)  	
		  c)   	 Jugendwart(in)         
		  d)    	 Spartenleiter(in) Badminton, Dart, Fußball, Tennis, Tischtennis, Turnen
	
7.   	 Bericht der Kassenprüfer(innen)   

8. 	 Entlastung des Vorstandes   

9.	 Satzungsänderung  

10.	 Wahlen    	
		  a) 	 1. Vorsitzende(r)
		  b)  	 3. Vorsitzende(r)
		  c)   	 2. Kassenwart(in)
		  d)  	 2. Schriftwart(in)
		  e)	 Marketingbeauftragte(r)
		  f)	 Seniorenwart(in) – für 1 Jahr -
   		  g)	 Kassenprüfer(innen)

11. 	 Bestätigungen der Spartenleiter(innen)  

12. 	 Anträge  

13.	 Beitragserhöhung  

14.	 Verschiedenes
  
	 SV „KOMET“ Pennigbüttel e.V.  
         	 Der Vorstand 

Am 11.Oktober fand das Abschlussgrillen 
für 2024 der Dienstagsarbeitsgruppe 
statt.

Bei schönem Wetter trafen sich 13 
Mitglieder der Gruppe am Anbau 
des Vereinsheimes. Helmut Gernand 
und Peter Statz hatten für ein schönes 
Ambiente gesorgt und den Einkauf 
für ausreichend Grillgut und geistige 
Getränke übernommen. Das Grillen 
wurde in die fachkundigen Hände von 
Dieter Klinder und Hanjo Meyerhoff 
übergeben.

Unser 2. Vorsitzender Florian Lührsen 
hatte sich die Zeit genommen und 
überbrachte ein Grußwort und den Dank 
des Vorstands für die geleistete Arbeit der 
Gruppe.

Natürlich wurde nach dem Essen 
ausgiebig über den SV „KOMET“ 
diskutiert, über die Situation der 
Fußballsparte, den Stand der neuen 
Flutlichtanlage und vieles mehr.

Unbedingt erwähnt werden muss das 
soziale Engagement der Gruppe. 

H.-J.  „Pummel“ Horstmann erinnerte an 
die Typisierungsaktion zugunsten des an 
Leukämie erkrankten Jorit Bierwald. Eine 
spontane Sammlung erbrachte immerhin 
76 €. „Pummel“ hat dieses Geld 
inzwischen übergeben. Kleinvieh macht 
bekanntlich auch Mist und hilft.

Insgesamt wieder ein sehr schönes 
Abschlussgrillen. Neuauflage dann im 
nächsten Jahr.

Uwe Meyer

Die Teilnehmer von links: Eckhard Gutschke, Helmut Gernand, Werner Lilienthal, Hanjo Meyerhoff, H.-J. Horstmann Hannes Windhorst, 
Dieter Klinder, Horst Nest, Heiko Puckhaber, Gerd Trenckner, Peter Statz, Herbert Wohltmann
Es fehlen: Günter Blanquett, Harald Stelljes, Hinrich von Oesen, Karl Schönemeier
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ausgelassende Stimmung

gute Gespäche

Martin Wagener bedankt sich bei den Ehrenamtlichen

Ehrenamtstag 2024

Auch im Jahre 2024 bat der 
Sportverein Komet Pennigbüttel seine 
ehrenamtlichen Mitarbeiter zum 
Ehrenamtstag in das Vereinsheim. 
In seinem Grußwort   würdigte 
Vorsitzender Martin Wagener die 
Bedeutung des Ehrenamtes in Sport und 
Gesellschaft. Er verwies darauf, dass 
das Ehrenamt sozialen Zusammenhalt 
fördere, wichtige Dienstleistungen 
unterstütze, zur persönlichen 

Entwicklung beitrage, durchaus auch 
eine wirtschaftliche Relevanz besitze 
und nicht zuletzt die Demokratie in 
unserem Land stärke. „Die vielfältigen 
positiven Auswirkungen des 
freiwilligen Engagements machen es 
zu einem unverzichtbaren Bestandteil 
einer gesunden und dynamischen 
Gesellschaft. Es liegt daher in unser 
aller Interesse, das Ehrenamt zu 
fördern und zu unterstützen, um eine 

nachhaltige und inklusive Gesellschaft 
zu schaffen.“ Mit der Einladung zum 
Ehrenamtstag, der rund 70 Mitarbeiter 
Folge leisteten, haben die Kometen 
erneut ihren freiwilligen Mitarbeitern 
Dank und Anerkennung gezollt.

Karl Schönemeier
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WERBEPARTNER

Kostenlose Abholung 
Ihrer Altkleider und Altschuhe,

Textilien aller Art!

Thorsten Flathmann
Sammelunternehmer

Mobil

0173 / 6 35 10 64

Telefon  04791/ 98 61 60

OHZ-Sandhausen

 

Kundendienst · Reparatur aller Marken

©

u Inspektionsservice 
aller Marken 

u HU/AU durch TÜV Nord

u Reifen & Montageservice 

u Unfall-Reparaturen

u Glas Service 

Hauptstrasse 21 · 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 04791 - 65 55

autotechnik.birk@yahoo.de

WERBEPARTNER

Mittagstisch:
jeden Donnerstag 
von 11.00 - 13.00 Uhr

Wir sind für Sie da:
Mo., Di., Mi.:
Do., Fr.:
Sa.:

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 13.00 Uhr
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Aus alten Zeiten - Die vierziger Jahre
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Jugendmannschaft

Silvester 1946 – von links: Herta Bloedau geb. Kahle; Inge und Edith Papendiek; Martha Wellbrock geb. Kattenhorn; Henny Sussmann geb. 
Kattenhorn; Gerda Brünjes geb. Flathmann; Christa Kook geb. WohltmannHerrenmannschaft

Herren-Kreismeister 1947
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ärgerliche Hinterlassenschaften

Muss das wirklich sein?

Die Dienstagsgruppe hält die 
Sportanlage in Ordnung und 
sauber. Das machen wir gerne und 
ehrenamtlich.

Wir haben auf der Tribüne Mülltonnen 
aufgestellt und mit Müllsäcken bestückt. 
Am zweiten Platz stehen Mülleimer. 
Viele Besucher der Tribünen haben auch 
verstanden, warum wir das machen und 
Entsorgen ihren Müll ordnungsgemäß 
darin.  Diese Mülltonnen und Mülleimer 
leeren wir regelmäßig.

Einige wenige verstehen das aber nicht 
und lassen Flaschen oder Pizzakartons 
einfach so liegen. Auch diesen Müll 
sammeln wir mit auf.

Wenn jetzt aber irgendwelche 
Hohlköpfe die Müllsäcke aus den 
Tonnen holen und den Inhalt unter der 
Tribüne auskippen, hört der Spaß auf. 
Wir werden nicht mehr unter die Tribüne 

krabbeln und das sauber machen. 
Vielleicht macht Fußball gucken auf so 
einer verdreckten Tribüne mehr Spaß.

Bitte macht allen Kometen das Leben 
leichter und lasst diesen Blödsinn.
Uwe Meyer 

SAVE THE DATE
MO(O)RGEN LAUF 2025

Im Juni 2024 fand der erste MO(O)
RGENLAUF statt, der gemeinsam vom 
SV „KOMET“ Pennigbüttel und Pro 
Pennigbüttel ins Leben gerufen wurde. 
Da das Feedback der Teilnehmer so 
positiv war und viele Stimmen um eine 
Fortsetzung gebeten haben, wird diese 

am 15.06.2025 stattfinden. Dann zeigt 
sich zum zweiten Mal, wer morgens 
zwischen 6 und 9 Uhr schon fit genug 
ist, um unsere schöne Moorrunde zu 
absolvieren. Es sind wieder alle Alters- 
und Fitnessstufen herzlich Willkommen. 
Kommt allein, mit Freunden, der Familie 

oder auch gerne wieder mit den Kollegen 
oder vom Sportverein. Wir freuen uns auf 
euch alle. 

Sabrina Oltmann
(Jugendwartin)

Abfallentsorgung im Landkreis Osterholz 

 Ihr Containerdienst

Telefon 04791/96 44-200
www.aso-ohz.de
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Fußball ist unser Leben….

In der Kometen-Fußball-Abteilung gibt es 
nach wie vor “Oldiekicker”, die sich seit 
über 25 Jahren zum Training auf dem 
Sportplatz einfinden. Regelmäßig, ohne 
Sommer- oder Winterpause, wird sonntags 
um 10.00 Uhr eine Stunde lang trainiert; 
seit gut zwei Jahren auch zusätzlich 
mittwochs um die gleiche Zeit.
  
Der Ursprung war die Gründung der Ü- 
50-Mannschaft Ende der 1990 Jahre. Wir 
waren damals sehr erfolgreich. Uns war 
aber klar, dass wir ohne etwas für unsere 
Fitness zu tun, auf Dauer nicht in der 
Spitze der Bezirksmannschaften mitspielen 
können. Der leider inzwischen verstorbene 
Ausnahmefußballer Mohammed Amiq, 
der bei uns Mittelstürmer spielte, motivierte 
mich dann, einen Trainingstag zu suchen. 
Auch sollte ich das Training übernehmen 
und ich sagte nach Rücksprache mit 
der Mannschaft zu. Da wir mittwochs 
unsere Punktspiele austrugen, blieb nur 
das Wochenende. Es bot sich also der 
Sonntagvormittag an.  

Nicht jeder aus unserem großen 
Mannschaftskader wollte oder konnte 
sonntags mitmachen. So fingen wir mit 
ein paar wenigen Spielern an. Dazu 
gehörten: Heinz Wätjen, Herbert Stelljes, 
Waldemar Fredekind, Gerd Trenkner, 
Gerd Wagemann, Karl Heinz Wrieden, 

Helmut Gernand, Dieter Klotzke, Helmut 
Otten, Herbert Wohltmann und ich als 
Übungsleiter. Inzwischen ist niemand der 
Vorgenannten außer mir noch dabei. 
Oftmals waren wir in den Anfängen nur zu 
sechst. Später kamen weitere Interessierte 
hinzu, so dass eine Regelmäßigkeit 
gewährleistet war. Von den je eingesetzten, 
über hundertzwanzig Spielern der Ü 50, Ü 
60 und Ü65, haben über 80 Spieler in den 
25 Jahren an dem Training teilgenommen. 
Weite Wege schreckten nicht ab. So 
waren und sind Spieler aus Delmenhorst, 
Bremen, Karlshöfen und vielen Orten 
aus dem Landkreis dabei. Dadurch sind 
viele Spieler zu den Kometen gestoßen 
und wurden in den Oldiemannschaften 
eingesetzt, Mir ist nicht bekannt, dass es in 
der näheren Umgebung eine vergleichbare 
Trainingsmöglichkeit für Männer unseres 
Alters gibt. Da sind wir Kometen die 
Ausnahme.

Zurzeit kommen im Schnitt immer 10 bis 15 
Tainingsbegeisterte aus einem Kreis von 25 
Spielern zu den Einheiten. Waren in den 
ersten Jahren die Teilnehmer zwischen 50 
und etwas über 60 Jahre alt, so ist das Alter 
heute auf 60 und bis über 80 gerutscht. 
Ältester Spieler ist Peter Müller mit 83 
Jahren. Peter ist ein Phänomen. Nicht nur 
dass er der Trainingseifrigste ist, er ist auch 
bei den Aufwärmübungen vorne weg. Das 

gilt auch bei den Sprints über den Platz. 
Darüber hinaus organisiert er gerne mit 
und vertritt mich bei Abwesenheit. 
Im Winter sind wir in der Halle hinter 
der Schule aktiv. An gut besuchten 
Trainingstagen wird es schon mal sehr 
eng in der kleinen Halle. Wir bilden dann 
mehrere Mannschaften und spielen ein 
Turnier. In den Anfängen waren wir in der 
Sporthalle an der Reithalle. Einige werden 
sich noch an die Halle erinnern.

Früher war es immer unklar wer wohl zum 
Training erscheint. Heute nutzen wir neue 
Kommunikationsmittel, so dass wir schon 
am Tag vorher wissen wer am Training 
teilnimmt. Per WhatsApp sind alle immer 
informiert.

Wenn man in unserem Alter noch 
hinter dem Ball herläuft, wird man von 
Außenstehenden schon mal belächelt. 
Aber wir tun etwas für unsere Fitness und 
die gute Gemeinschaft spielt auch eine 
große Rolle. Mir macht es auch nach 25 
Jahren immer noch Spaß, die Männer fit 
zu halten.

Also daher „Fußball ist unser Leben.“ 

Heinz Wellbrock

U18 Saison mit Licht und Schatten

Als wir uns nach dem letzten Saisonspiel 
am Spielfeldrand versammelt hatten, 
war für uns alle klar, wir haben unser 
Potential in der Saison zu häufig nicht 
gezeigt. Dass wir es in der A-Jugend 
Kreisliga Verden/Osterholz durchaus 
schwer haben würden, war von Anfang 
an klar. Mit unserer ohnehin äußerst 
jungen Truppe, in der 16 von 20 Spielern 
auch noch in einer U17 spielen könnten, 
ging es schließlich überwiegend gegen 
U19 Mannschaften mit reichlich Spielern 
mit ersten Herrenerfahrungen. Die Saison 
hat jedoch gezeigt, dass wir auch solchen 
Mannschaften durchaus Probleme 
bereiten können. Aber der Reihe nach.

Nach der Vorbereitung und dem Aus im 
Bezirkspokal gegen den FC Hambergen 
(siehe vorherige Ausgabe) begann die 
Saison für uns am 24.08. in Riede gegen 
die U19 der JSG Löwen. Der große 
Respekt vor der im Schnitt fast zwei Jahre 
älteren Mannschaft war von Anfang an 
zu spüren, sodass wir bereits früh in 
Rückstand gerieten. Zur Halbzeit lagen 
wir dann bereits mit 0:4 hinten. Nach 
einem Wachrütteln in der Halbzeit gingen 
wir robuster zur Sache und konnten 
zumindest verhindern, dass das Ergebnis 
höher ausfällt, so blieb es bei einer 0:4 
Niederlage zum Saisonauftakt. Ein für 
die Saison symptomatisches Spiel, was 

sich in vielen Spielen widerspiegeln sollte. 
Bei zögerlichem Auftreten wird es schwer, 
bei mutigem und robustem Auftreten sind 
wir für jeden Gegner unangenehm. 

Es folgte ein überzeugender Auftritt 
gegen die JSG Union II (Baden/
Etelsen/Langwedel), bei dem wir mit 
5:0 hochverdient die ersten drei Punkte 
sammelten. Eine Woche später folgte 
die beste Saisonleistung. Bei der U19 
der JSG Meyenburg/Aschwarden, die 
vergangene Saison aus der Bezirksliga 
abgestiegen ist und aus deren Startelf 
einige Spieler bereits in dieser Saison in 
der Herren-Kreisliga Osterholz spielten, 
holten wir nach einer herausragenden 
kämpferischen und spielerischen Leistung 
einen 5:1 Auswärtserfolg. 

Leider haben wir diese Leistung aus 
dem Spiel in Meyenburg nicht konstant 
abrufen können. Nur eine Woche später 
gab es eine herbe 0:7 Niederlage in 
Schwanewede, bei der vor allem die 
kämpferischen Aspekte der Vorwoche 
gefehlt haben. Drei Tage später gegen die 
bis dahin ungeschlagene U19 der JSG 
Hamme (Worpswede, Neu St. Jürgen 
usw.) konnten wir das Spiel dann wieder 
auf Augenhöhe gestalten und verloren 
äußerst bitter mit 1:2 im Heimspiel. Es 
folgen zwei weitere Spiele mit mehr 

Schatten als Licht (2:6 in Dauelsen und 0:5 
in Brunsbrock), ehe es am letzten Spieltag 
am 02.11. darum ging, die Saison mit 
einem guten Ergebnis abzuschließen. 
Bei dem 0:3 gegen den ungeschlagenen 
Meister JFV Aller-Weser U19 konnten 
wir das Spiel besonders in der ersten 
Halbzeit ausgeglichen gestalten und 
auch offensiv gute Akzente setzen, ehe 
eine fatale Schiedsrichterentscheidung 
(Platzverweis für uns) den Spielverlauf auf 
den Kopf stellte. Jedoch hat auch in dieser 
schwierigen Situation die kämpferische 
Einstellung gestimmt, sodass wir gegen 
den Meister trotz Niederlage erhobenen 
Hauptes und mit Anerkennung des 
Gegners den Platz verlassen haben. 

Die Saison hat gezeigt, dass wir mit 
den Pennigbütteler Tugenden wie 
Einsatzbereitschaft, Teamgeist und Mut 
jeden ärgern können, die spielerischen 
Elemente kommen dann von ganz allein. 
Bringen wir das nicht auf den Platz, 
wird es schwierig. Besonders gegen 
Mannschaften, die eine ähnliche Qualität 
auf den Platz bringen, zeigt sich eines 
immer wieder – Leidenschaft schlägt 
Talent – und genau das gilt es in 2025 
wieder mehr auf den Platz zu bringen. 

Eure U18!

FUSSBALLFUSSBALL

Pokal-Bezirksmeister 1999
Hinten: Betreuer Günter Bösch, Heinz Wellbrock, Herbert Stelljes, Hannes Windhorst, Wilfried Woelke, Helmut Gernand, Rolf Altmann, Lothar 
Gottschalk, Heinz Stelljes, Herbert Wohltmnan, Heinz Wätjen, Peter Grunow, Dieter Klotzke. 
Vorne: Eike Wrieden, Helmut Otten, Karl-Heinz Wrieden, Günter Kowalkowski, Manfred Wagner, Gerhard Trenkner, Waldemar Fredekind, Gerhard 
Wagemann (es fehlen: Hans Winter, Mohammed Amiq)
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Restaurant  Biergarten  Events

Schleusenweg 2   27711 Osterholz-Scharmbeck   04796 95 20 140

▪Elektrotechnik
▪Netzwerktechnik
▪Smarthome
▪Computer 

▪Telefonanlagen
▪E-Check
▪Videoüberwachung
▪Alarmanlagen

Unter den Linden 21
27711 Osterholz-Scharmbeck
04791 899360
info@elektroschlesinger.de
www.elektroschlesinger.de

WERBEPARTNER

Öfen & mehr
Das Kaminzimmer

www.Daskaminzimmer.de

Florian Tapking
OFEN- & KAMINBAUMEISTER

04791 / 96 41 264
info@daskaminzimmer.de

Siemensstr. 3
27711 Osterholz-Scharmbeck

WERBEPARTNER

AUTOLACKIEREREI

Osterholz-Scharmbeck
Lindenstraße 7 www.sewtz-bau.de 

Telefon 0 47 91 / 79 77

GmbH
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„Legenden“ der KOMETEN Neuzugänge im Herrenbereich
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TENNISFUSSBALL

Es gibt Spieler, die in ihren Vereinen 
zu ganz besonderen Leistungsträgern 
werden. Völlig zu recht erfahren solche 
Spieler auch eine herausragende 
Wertschätzung. Sie werden zu 
„Legenden“. Jeder kennt sie im Verein, 
jeder will sie spielen sehen, jeder fragt sie 
nach bisherigen und kommenden Spielen. 
Jeder erwartet aber auch von ihnen 
ständig ihre bisher gezeigten Leistungen 
und ist schnell enttäuscht, wenn diese 

Die Tennissparte freut sich über mehrere 
Neuzugänge im Herrenbereich. Naja, 
ganz neu sind die „Neuen“ nun gerade 
nicht mehr, denn es handelt sich hierbei 
allesamt um langjährige Mitglieder 
aus der Ü50 Mannschaft unserer 
Fußballsparte.

Im Vorfeld war in den Reihen der Ü50-
Fußballer schon viel darüber diskutiert 
worden, dass man zukünftig parallel zum 
Fußball auch noch ein bisschen Tennis 
spielen könnte. Da bis auf einen der Jungs 
alle anderen Interessierten auch schon 
früher einmal der Filzkugel mehr oder 
weniger hinterhergejagt sind, ging es ab nicht erbracht werden. Glück und Pech 

liegen eben oft dicht beieinander und 
beinhalten lautstarke  Zustimmung oder 
im anderen Fall Pfiffe und Ablehnung. 

„Spitzenspieler haben es nicht leicht“, 
stellte Ehrenpräsident Hannes Windhorst 
fest. „Umso wichtiger ist, dass die 
Wertschätzung solcher verdienter Spieler 
in den Vereinen erhalten bleibt und weiter 
gepflegt wird. Schließlich haben sie viel 

dem Sommer dann auch tatsächlich los. 
Die Fußballschuhe wurden nun dienstags 
um 17:30 Uhr gegen die Tennisschläger 
getauscht und es wurde fleißig bis spät 
in die Abenddämmerung auf den Ball 
eingedroschen. Im Anschluss nach 
den Trainingsspielchen ließ man dann 
den Übungsabend mit einem leckeren 
Kaltgetränk und lockerem Klönschnack 
ausklingen.  Allen Beteiligten hat es viel 
Spaß gemacht und man war sich schnell 
einig, dieses auch zukünftig in der neuen 
Tennissaison fortzuführen. 

Um sich über den Winter fitzuhalten 
und die sportlichen Herausforderungen 

für ihren Verein geleistet.“

Folgerichtig lud er die Mitglieder der 
Meistermannschaft der Kometen in der 
Saison 1962/63 zu einem Treffen in das 
Vereinsheim ein. Herbert Wohltmann, 
Günther „Mike“ Bösch und Friedel 
Tienken  folgten der Einladung.  Später 
stieß Herbert Stelljes hinzu. Besonders 
freute alle Spieler, dass ihr damaliger 
Trainer Horst Bockmann im hohen Alter 
von 91 Jahren mit dabei war. So gab 
es Raum für eine Fülle von Anekdoten 
und lustigen Geschichten aus dem 
seinerzeitigen Spielbetrieb.

Unter dem Strich darf man feststellen, 
dass die Veranstaltung ihrem Ziel , 
Spielerpersönlichkeiten des Vereins 
gebührend zu würdigen, uneingeschränkt 
gerecht geworden ist. „Wir sollten das 
wiederholen“, stellte Hannes Windhorst 
fest.

Karl Schönemeier

zu genießen, die der Tennissport so 
mit sich bringt, hat sich die Truppe jetzt 
auch schon das erste Mal in der Halle 
getroffen. Weiter so und noch ganz viel 
Spaß beim Tennisspielen.

Der Vorstand heißt unsere neuen 
Mitglieder in der Tennissparte recht 
herzlich willkommen.
  
Olaf Brandhorst

Hannes Windhorst und Friedel Tienken

Herbert Wohltmann und Mike Bösch

Mike Bösch, Horst Bockmann und Friedel Tienken Meistermannschaft 1962-63

große gegen kleine Bälle getauscht Fußballer auf fremden Terrain
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Vor langer langer Zeit lebte in Arles 
ein junger Mann. Er hatte einen 
hässlichen Buckel. Immer wenn er 
besonders traurig über seinen Höcker 
war, ging er zu den nahen Hügeln 
in den Wald, um sich zu trösten. Er 
sprach mit den Tieren und füllte seine 
Lungen mit dem Duft des Lavendel 
und Thymians. Nur hier konnte er 
seine Missgestalt vergessen.

Doch an diesem Tag konnte ihn nichts 
erheitern und er haderte sehr mit dem 
Schicksal. Er hatte das Gefühl, dass 
ihm sein Buckel ins Herz gerutscht 
sei, so schwer war es. Und während 
er nun so trübsinnig vor sich hin 
grübelte, brach die Nacht herein.  
Er hatte überhaupt keine Lust nach 
Hause zu gehen und irrte ziellos im 
Wald herum, bis er eine Höhle im 
Mont des Cordes fand. Diese war 
früher eine Feengrotte. Hier beschloss 
er sich zu betten und zu schlafen um 
seinen Kummer zu vergessen...  Ein 
Heidenlärm weckte ihn mitten in 
der Nacht. Er hörte lautes Lachen 
und Klackern und Poltern am 
Höhleneingang.

Träumte er? Dort waren sechs kleine 
Kobolde, die mit gold glitzernden 
Kugeln spielten. Er rieb sich die 
Augen und kniff sich in den Arm...  
Und ratet mal was sie spielten... 
Boule natürlich.   Als die Kobolde 
ihn sahen (sie können ja bekanntlich 
aus Herz und Seele lesen), merkten 
sie, wie traurig er war und luden 
ihn sogleich ein, mit zu spielen. Ein 
Zwerg überließ ihm gerne seinen 
Platz nur hatte er ja keine eigenen 
Kugeln und wie jedermann weiß, 
verleiht man diese genauso ungern, 
wie ein Pfeife oder seine Frau. 
Schließlich könnten sie danach nicht 
mehr so gut in der Hand liegen. Aber 
die Zwerge wussten schnell Rat. Sie 
formten einfach aus dem Buckel des 
jungen Mannes goldene Boulekugeln 
und spielten so die ganze Nacht. Die 
Kugeln glitzerten so stark, dass sie die 
Nacht erhellten. Man munkelt, dass 

Es gibt in unserem schönen SV 
„KOMET“-Pennigbüttel zwei Damen, 
die, wie ich meine, einmal besonders 
geehrt werden sollten. Es sind die 
zwei ältesten Turnerinnen des Vereins. 
Jede von Ihnen bringt 90 bzw. 91 
Jahre auf die Waage. Und das ist 
schon was!

Ingrid Flathmann und Ursel Gernand, 
beide geboren in der schlimmsten 
Zeit Deutschlands. Die eine aus ihrer 
Heimat vertrieben, die andere musste 
ihren Mann stehen auf dem elterlichen 
Hof.

Als am 17. Mai 1983 die 

sie seine  Mannschaft öfter haben 
gewinnen lassen, damit sein Kummer 
verschwandt.
Das war aber längst geschehen, 
denn der Zauber des Boulespielens 
erfasst fast jeden und bringt ihm 
Glückseligkeit, hat er es einmal 
probiert...
					   
(frei nach Michael Hornickel Jeux de 
Boules 1980)

So geht es uns genauso wie damals 
dem Buckligen und wir freuen uns 
sehr darauf noch ein paar anderen 
Boulefreudigen den Kummer und die 
Sorgen zu vertreiben und ein paar 
schöne Stunden zu bereiten.

„Dienstagsgruppe – aktiv älter 
werden“ gegründet wurde, gehörte 
Ursel zu den Gründungsmitgliedern. 
Ein paar Monate später ist auch 
Ingrid dieser Gruppe beigetreten. 
Wie sie selbst einmal gesagt haben, 
hat ihnen das Beisammensein in 
der Gruppe sehr viel Halt auch in 
schweren Stunden gegeben. Beide 
verloren recht früh ihren Ehemann.

In den nun schon 41 Jahren seit 
Gründung der Gruppe sind diese 
beiden immer aktiv dabei. Es gibt 
kaum einen Turn-Tag, an denen eine 
der beiden gefehlt hat. Es sei denn, 
eine Krankheit hielt sie davon ab. Sie 

Psssst!

Du darfst natürlich auch mitmachen 
wenn du guter Dinge bist und gute 
Laune schon mitbringst. Und wenn 
du die ganze Geschichte hören 
möchtest, komm vorbei...ich lese sie 
dir aus meinem Büchlein vor.

Info gerne unter 01732436637 Karin 
Hildebrandt oder wenn ihr jemanden 
kennt, der jemanden kennt... :-)

Meist spielen wir freitagnachmittags 
oder auf Anfrage am Wochenende.

Karin Hildebrandt

haben mit der Senioren-Turngruppe 
viele schöne Stunden, Tage und 
Jahre erfahren. Man könnte etliche 
Seiten füllen mit all den Aktivitäten, 
an denen die beiden aktiv dabei 
waren. Sport und Bewegung waren 
ihnen immer wichtig. Und wenn man 
sie heute fragt, sie haben nicht die 
Absicht darauf zu verzichten. Es hält 
sie körperlich und geistig fit, auch 
noch und besonders mit 90 Jahren.

Sie haben meine und unser aller 
Hochachtung!

Karin Gernand

BOULE TURNEN

   
  

Ursel Gernand und Ingrid Flathmann
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Weihnachtsfeier der Turnerinnen 2024

Am 28. November fand im Herzen 
von Osterholz-Scharmbeck die mit 
Spannung erwartete Weihnachtsfeier 
der Turnerinnen (Montag/Dienstag/
Mittwoch) und der Nordic-Walking-
Gruppe im Hotel-Restaurant Zur Alten 
Börse bei Familie Fechtmann statt. 
30 Frauen im Alter von 53 bis 78 
Jahren versammelten sich in einem 
der letzten Traditionslokale der Stadt, 
um gemeinsam das Turnjahr 2024 
gebührend ausklingen zu lassen.

Die Atmosphäre war von Anfang 
an herzlich und einladend. Viele 
der Teilnehmerinnen hatten sich seit 
längerer Zeit nicht gesehen, und so 
gab es beim Eintreffen der Gäste ein 
freudiges Wiedersehen. Die Gespräche 
sprudelten nur so, während die Frauen 
ihre Erlebnisse und Geschichten 
austauschten. Es war schön zu 
beobachten, wie die gemeinsamen 
Erinnerungen und die Verbundenheit 
durch die Turngemeinschaft die 

Gespräche bereicherten. 

Das köstliche Essen, das von Familie 
Fechtmann serviert wurde, trug zur 
Gemütlichkeit des Abends bei. Von 
traditionellen Weihnachtsgerichten 
bis hin zu festlichen Desserts war 
für jeden Geschmack etwas dabei. 
Die Turnerinnen genossen nicht nur 
die Speisen, sondern auch die Zeit 
miteinander, die von Lachen und 
fröhlichen Anekdoten geprägt war. Auch 

Gruppenfoto mit Weihnachtsfrau

TURNEN

das Weihnachtsliedersingen und eine 
plattdeutsche Weihnachtsgeschichte 
haben nicht gefehlt. 

Ein Höhepunkt des Abends war der 
für die meisten völlig überraschende 
Besuch „des Weihnachtsmanns“. 
Und er hatte einen großen Sack mit 
Geschenken für die Übungsleiterinnen 
und Vertreterinnen dabei. Und auch 
für den Festausschuss, der am meisten 
begeistert war von der großen 
Teilnehmerzahl. Es gab bis zum Schluss 
keine Absage, das nennen wir mal 
sportlich! 

Diese Zusammenkunft bot nicht nur 
einen schönen Ausklang des Jahres, 
sondern auch die Möglichkeit, neue 
Pläne zu schmieden. Die Planungen für 
die Veranstaltungen im Jahr 2025 sind 
bereits in vollem Gange. Die Vorfreude 
auf kommende Aktivitäten und die 
rege Beteiligung der Turnerinnen sind 
spürbar. Schnell wurde beschlossen, 
auch in Zukunft regelmäßige Treffen zu 
organisieren, um den Zusammenhalt 
und die Freude am Turnen weiter zu 
fördern.

Einhelliges Urteil aller, die 
Weihnachtsfeier war ein voller Erfolg 

und ein wunderbarer Abschluss 
des Turnjahres. Wir verließen das 
Lokal mit einem Lächeln im Gesicht 
und der Vorfreude auf die nächsten 
gemeinsamen Erlebnisse. Wir freuen 
uns auf ein spannendes Jahr 2025 und 
auf viele weitere schöne Momente in 
unserer Gemeinschaft!

Der Festausschuss, Hildegard, Marion 
und Annette, bedankt sich herzlich bei 
allen Teilnehmerinnen. 

Annette Horwege

...weil ich schöner wohnen will!

Teppichböden • Teppiche • Parkett • Kork • Laminat • Farben • Tapeten
Badausstattung • Gardinen • Sonnenschutz

Bettwaren • Matratzen

Siemensstraße 9
   27711 Osterholz-Scharmbeck

Telefon: 04791-5400
10

         Niederlassung der HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord,
Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica

10

„Zum Stedener Hof“
Restaurant

J-D Bodenstab
Stedener Str. 3, 27729 Holste
Tel. & Fax 04748 651
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Heringsessen der Seniorenturngruppen

Sobald uns der graue November aufs 
Gemüt drückt, denken wir, es ist jetzt an 
der Zeit, das traditionelle Heringsessen 
zu organisieren. Also luden wir in diesem 
Jahr zum 15. November, 18.00 Uhr ins 
Vereinsheim ein.

Wir wurden mit gepflegt gedeckten Tischen 
empfangen, so dass schnell eine lockere, 
fröhliche Stimmung aufkam.

Wie im Vorjahr überraschte uns das 
Heringsbuffet mit allerlei leckeren Zutaten, 
wobei das Buffet jedes Jahr etwas variiert. 
Alle ließen es sich schmecken und es gab 
nur zufriedene Gesichter.

Nachdem alle gesättigt waren, spendierte 
der Kometen-Vorstand uns einen 

Verdauungstrunk. Recht vielen Dank!

Nun konnten wir uns intensiv den Gesprächen 
an den Tischen widmen. Bevor sich jedoch 
die Müdigkeit bemerkbar zu machen 
schien, kam ein „älteres Ehepaar“ in den 
Saal und wollte uns etwas kundtun. Gisela 
Wätjen und Ingrid Flathmann, bekannt 
dafür, dass sie Sketche hervorragend 
vortragen können. Die Älteren unter uns 
können sich sicher noch an die früheren 
Senioren-Adventsfeiern des Gesamtvereins 
erinnern. Auch dort unterhielten sie die 
Gäste mit ihren köstlichen Sketchen. So also 
auch hier. Im Saal wurde es ruhig, als „Oh 
Heinrich“ uns alle schmunzeln ließ. Und 
natürlich wurden sie mit großem Applaus 
für Ihren Auftritt belohnt.

Zu vorgerückter Stunde musste dann noch 
unbedingt das Kometen-Lied der Senioren 
angestimmt werden. Und siehe da, es 
klappte auch super.

Die erste Strophe geht so:
(Melodie nach dem Werder-Lied „Wo die 
Weser einen großen Bogen macht“) 
„Wo das Teufelsmoor im Dämmerlicht 
erglüht, wo der Vogel über Moor und Heide 
zieht, wo man frohe Lieder singt Tag ein Tag 
aus, da liegt Pennigbüttel, da sind wir zu 
Haus, da liegt Pennigbüttel, da sind wir zu 
Haus.”

Letztendlich war es wieder ein schöner 
bunter Abend im grauen Allerlei des 
Novembers.

Karin Gernand

Ingrid Flathmann unf Gisela Wätjen unterhielten die Gäste

die Frauentafel

die Männertafel
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Tag des Kinderturnens

Wie letztes Jahr fand auch in diesem 
der Tag des Kinderturnens statt, ein 
besonderes Event, das Kinder auf 
spielerische Weise zur Bewegung motiviert 
und ihre motorischen Fähigkeiten fördert. 
Unter dem Motto Zirkuskind ging es auch 
in diesem Jahr auf in die Manege.
Im Oktober meldeten wir uns für den Tag 
des Kinderturnens an und erhielten ein 
liebevoll gestaltetes Paket mit allem, was 
für den reibungslosen Ablauf benötigt 
wurde. Es war sorgfältig zusammengestellt 
und enthielt kleine Spielsachen, Sticker 
und Poster. Darüber hinaus waren 
Karteikarten mit detaillierten Anleitungen 

Edisonstraße 16
27711 Osterholz-Scharmbeck

Telefon 047 91 - 50 15

www.brummerhop.de

TURNEN

runde Sache

für die einzelnen Stationen enthalten, die 
den Aufbau und die Durchführung der 
Aktivitäten erleichterten. So konnten auch 
die Eltern des Eltern-Kind-Turnens mit den 
kleinsten so manches ausprobieren.
Die Kinder erlebten ein vielfältiges und 
aufregendes Programm, das sie auf 
ganz unterschiedliche Weisen körperlich 
herausforderte. Jede Station bot eine 
neue Aktivität und half den Kindern 
dabei, spielerisch ihre motorischen 
Fähigkeiten weiter zu entwickeln.

Es gab Übungen zur Ballkoordination, 
bei denen Geschicklichkeit mit dem Ball 
gefragt war. Ebenso war das Balancieren 
ein Highlight. Hier wurde nicht nur die 
Stabilität, sondern auch die Konzentration 

der Kinder gefördert, während sie 
versuchten, das Gleichgewicht auf 
schmalen Balken oder Linien zu halten. 
Aber auch die spielerischen Aspekte 
durften nicht fehlen. So gab es die 
Möglichkeit Kegel abzuwerfen und auch 
einige Spiele mit dem Schwungtuch 
durften nicht fehlen. Zum Abschluss ging 
es mit Anlauf und einem Sprung in die 
Manege. Als zusätzliches Material gab 
es in diesem Jahr zwei Gymnastikbänder 
mit Schwungstab, womit großartige 
Kunststücke gelernt wurden.

Nach einer Stunde voller Bewegung, 
Freude und Erfolgserlebnissen gab es für 
jedes Kind eine kleine Überraschung. Alle 
erhielten einen Sticker und eine Urkunde 

als Anerkennung für die Teilnahme. 
Diese Belohnungen sind nicht nur eine 
schöne Erinnerung an den Tag, sondern 
auch eine Motivation, weiterhin aktiv zu 
bleiben.

Der Tag des Kinderturnens war auch in 
diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. 
Die gelungene Mischung aus Spiel, 
Sport und Gemeinschaft sorgte nicht nur 
für strahlende Kinderaugen, sondern 
unterstrich auch, wie wichtig es ist, Kinder 
spielerisch in Bewegung zu bringen.
Die Gymnastikbänder mit Schwungstab 
haben es uns so angetan, dass gleich 
noch ein paar nachbestellt wurden.

Marvin Fazzone

TURNEN

Zirkuskind-Urkunde Der Start
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Bahnhofstr. 74b, 27711 Osterholz-Scharmbeck · 04791-56 72
i n f o @ o t t e n - b e s t a t t u n g e n . d e  ·  o t t e n - b e s t a t t u n g e n . d e  ·  a u c h  a u f  Fa c e b o o k  u n d  I n s t a g r a m

Wir sind für Sie da.

Im 

Trauerfall rund 

um die Uhr 

erreichbar!

FACHBETRIEB FÜR ERNEUERBARE ENERGIE - AUTOMATISIERUNG

J. Blome Elektrik GmbHAutomatisierung

Gebäudetechnik

Photovoltaik

WERBEPARTNER WERBEPARTNER
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/  AUTO, MENSCH, SCHMOLKE.

Ritterhuder Straße 55 Goebelstraße 32-36
27711 Osterholz-Scharmbeck 28865 Lilienthal

autocenter schmolke GmbH & Co. KG 
www.autocenter-schmolke.de

Ideen aus Holz – und mehr

 

Andreas Brünjes – Zimmermeister 
 
Am Knorren 3 | 27711 Osterholz-Scharmbeck  
04791 / 7501 | info@bruenjes-diezimmerei.de 
www.bruenjes-diezimmerei.de

WERBEPARTNER

Ausflug zum Schloss Schönebeck

Bei herrlichem spätsommerlichem 
Wetter starteten wir, die Sportlerinnen 
aus drei Turngruppen und der 
Nordic-Walking-Gruppe, mit PKWs 
an unserer Gymnastikhalle, um in 
Fahrgemeinschaften nach Leuchtenburg 
zu fahren. Die Autos blieben auf dem 
Parkplatz stehen und 15 Teilnehmerinnen 
machten sich zu Fuß auf zum Schloss 
Schönebeck. 

Den Namen kennt sicher jeder, aber 
wer war schon mal drin und hat eine 
Führung mitgemacht? Am Rande des 

schönen Schönebecker Auetals liegt das 
große herrschaftliche Fachwerkhaus, 
das im 17. Jahrhundert von der Familie 
von der Borch erbaut wurde, der einzige 
heute noch erhaltene ehemalige Adelssitz 
in Bremen. Heute gehört das Haus der 
Stadt. Seit 1972 zeigt der „Heimat- 
und Museumsverein für Vegesack und 
Umgebung“ darin seine umfangreichen 
Sammlungen. Alles, was gezeigt wird, 
bezieht sich auf Vegesack, den kleinen 
Ort an der Weser, der nicht gegründet, 
sondern langsam besiedelt wurde, weil 
das Flussufer gute Voraussetzungen für 

Handel und Schifffahrt bot.

Besucher*innen mit den 
unterschiedlichsten Interessen finden hier 
Anregungen in Hülle und Fülle. Wer sich 
für das Familienleben unserer Vorfahren 
interessiert, findet den Alltag in Küche, 
Wohn- und Schlafräumen im Erd- und 
Kellergeschoß dargestellt. Wer mehr 
über Schifffahrt, Handel und Handwerk 
wissen möchte, kann im Obergeschoss 
viele Informationen hierüber sammeln.

Der größte Teil der Sammlungen wurde 

TURNEN

Vor dem Schönebecker Schloss
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dem Museum geschenkt. 1911, nach 
der Gründung des “Heimat- und 
Museumsvereins für Vegesack und 
Umgebung”, wurden schon im ersten 
Jahr 672 Ausstellungsstücke gespendet. 
Und alles, was sich bis heute im Besitz 
des Museums befindet, wurde von 

Vereinsmitgliedern in dieser langen Zeit 
ehrenamtlich gehütet und gepflegt. Die 
geplanten 90 Minuten waren fast etwas 
knapp für die vielen interessanten Dinge, 
die es bei der Führung zu entdecken gab. 
Im Anschluss unternahmen wir einen 
gemütlichen Spaziergang hin zu „Bruns 

Garten“, wo wir uns mit Kaffee und 
Kuchen stärkten, bevor es zu Fuß zu den 
Autos und zurück nach Pennigbüttel ging.

Annette Horwege

Kochstelle/Schlossküche aus früherer Zeit

Porzellan aus der Steingutfabrik Witteburg in Bremen-Farge

Im Schönebecker Auetal

Gemeinsames Kaffeetrinken in der Diele von „Bruns Garten“
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Jetzt wechseln

�ür Mehrleistungen*
sichern!

500€
und bis zu

Mit allem Drum  
und Dran.

*  So funktioniert’s: Wir erstatten die Kosten für Rechnungen zu 80 %,  
bis zu 500 Euro im Jahr pro Versicherten für alle Mehrleistungen zusammen.

Jetzt scannen.  
Warum sich ein Wechsel  
zur AOK für Famlien 
lohnt, erfahren Sie hier  
oder online auf aok.de

Mehr drin für die ganze Familie,  
von Klein bis Groß.

Bei der AOK Niedersachsen bleiben keine Wünsche offen, 
wenn es darum geht, die Gesundheit Ihrer Liebsten zu stärken. 
Profitieren Sie zum Beispiel von starken Mehrleistungen* wie 
bis zu zwei professionellen Zahnreinigungen pro Jahr und  
versicherte Person oder Osteopathie. Und nutzen Sie zusätzlich  
digitale Services, ein attraktives Bonusprogramm und vieles 
mehr, um die Familien gesundheit ganz einfach zu schützen.

AOK Niedersachsen 
Die Gesundheitskasse.

Frank Meierdirks
Dachdeckerei

0173 87 59 42 3

Pennigbütteler Str. 99a
27711 Osterholz - Scharmbeck

Ausführung sämtlicher 
Dacharbeiten

WIR HABEN FÜR SIE NUR AUTOS IM KOPF!

Die Auto Meyer Gruppe in Osterholz-Scharmbeck und Lilienthal

Osterholz-
Scharmbeck

Lilienthal

Unser Leistungsangebot für Sie:

150,– E Festpreis
für Jahresinspektion*

inkl. Material- und Lohnkosten für Fahrzeuge älter als
7 Jahre, für Diesel-/Benzinmotoren bis 1,8 Liter Hubraum

Zusatzarbeiten und Wünsche nach Absprache. * Gültig bis

✁
✁

✁ ✁

✁
✁

✁✁

� 04298-93555

Unser Leistungsangebot für Sie:

150,– E Festpreis
für Jahresinspektion*

inkl. Material- und Lohnkosten für Fahrzeuge älter als
7 Jahre, für Diesel-/Benzinmotoren bis 1,8 Liter Hubraum

Zusatzarbeiten und Wünsche nach Absprache. * Gültig bis

✁
✁

✁ ✁

✁
✁

✁✁

� 04298-93730� 04298-93730

Unser Leistungsangebot für Sie:

150,– E Festpreis
für Jahresinspektion*

inkl. Material- und Lohnkosten für Fahrzeuge älter als
7 Jahre, für Diesel-/Benzinmotoren bis 1,8 Liter Hubraum

Zusatzarbeiten und Wünsche nach Absprache. * Gültig bis

✁
✁

✁ ✁

✁
✁

✁✁

� 04791-96280

www.automeyer.eu

Bohling GmbH & Co. KG • Am Binnenfeld 9 • 27711 Osterholz-Scharmbeck
Tel. +49 4791 9206-0 • Fax. +49 4791 9206-10 • info@bohling.de

WERBEPARTNER
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Besondere Geburtstage und Termine

ALLGEMEIN

BESONDERE GEBURTSTAGE
85 JAHRE ELKE KASIMIR 05.01.2025

59 JAHRE RALF MÜLLER EHRENMITGLIED 10.01.2025

92 JAHRE KURT ALTNER 03.02.2025

70 JAHRE BRIGITTE ROEB 10.02.2025

75 JAHRE MONIKA FRICKE 15.02.2025

85 JAHRE INGO MEYER 17.02.2025

70 JAHRE BIRGER HÜNER 26.02.2025

82 JAHRE HEINZ WÄTJEN EHRENMITGLIED 24.03.2025

70 JAHRE ANDREAS SCHULZ 26.03.2025

74 JAHRE URSULA AHRENSFELD       EWIG KOMETIN 09.04.2025

85 JAHRE HANS-JÜRGEN GERKEN 10.04.2025

70 JAHRE URSULA NAUMANN 25.04.2025

TERMINE
23. DEZEMBER – 04. JANUAR 2025  WEIHNACHTSFERIEN

21. FEBRUAR 2025 19.30 UHR VEREINSHEIM      JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG (SEITE 6)

15. JUNI 2025 MO(O)RGENLAUF (SEITE 14)

22. JUNI 2025 SPORT- UND SPIELFEST

SPARTENVERSAMMLUNGEN:

BADMINTON 06.02.2024 19.00 UHR VEREINSHEIM

DART 04.01.2025 14.00 UHR VEREINSHEIM

FUSSBALL 07.02.2025 19.00 UHR VEREINSHEIM

TENNIS 14.01.2025  18.30 UHR TENNISHEIM

TISCHTENNIS BEREITS ERFOLGT

TURNEN 14.02.2025  18.00 UHR VEREINSHEIM



Immer gut
dastehen.
Weil Sie uns in der
Nähe haben.

Wir kümmern uns um die Dinge, die Sie rund um Geld 
und finanzielle Themen bewegen: in der nächsten
Filiale oder online. So stehen Sie immer gut da. Und
das ist uns wichtig. Mehr Informationen finden Sie
unter spk-row-ohz.de.

Weil’s um mehr als Geld geht.


